
02 Vorwort01Landesliga und Bezirkspokal

19. Landesliga-S pielt ag
BWH - SV Großefehn

Sonnt ag, 11.12.2011, 14:00 Uhr

Bezirkspokal-Halbfinale
BWH - VfL Oythe

 Mittwoch, 14.12.201 1, 19:30 Uhr

-

-

Liebe Fußballfreunde,

in der vorweihnachtlichen Zeit begrüßen wir zu dem letzten Spieltag
der Landesliga im Jahre 2011 und zu dem Bezirkspokal-Halbfinale
neben den vielen treuen Fans von Blau-Weiss Hollage ganz besonders
die Gäste aus Großefehn aus dem Landkreis Aurich in Ostfriesland
und aus Oythe aus der Stadt Vechta im Oldenburger Münsterland.

Vor der Winterpause können wir ein kleines Zwischenfazit ziehen, das
zwar positiv, aber auch ein wenig gemischt ausfällt. Im Bezirkspokal
haben die blau-weissen Hollager immer gut ausgesehen und so das
Halbfinale gegen Ligakonkurrent VfL Oythe erreicht. Im Ligaalltag
wechselten Licht und Schatten in den Leistungen und Ergebnissen
immer wieder. Auf einen Sieg folgte oft postwendend eine Niederlage,
sicherlich auch eine Folge der Ausgeglichenheit in der Landesliga.
6 Siege und 8 Niederlagen bedeuten bei 3 Unentschieden und einem
Torverhältnis von 29:29 Toren eine fast ausgeglichene Halbzeitbilanz.

Pessimistisch betrachtet ist es Blau-Weiss Hollage nicht gelungen,
einen deutlicheren Abstand zu den Abstiegsrängen herzustellen.
Optimistisch betrachtet ist es Blau-Weiss Hollage durchaus gelungen,
in der vierten Saison in der Landesliga die Weichen auf Klassenerhalt
zu stellen. Und bei allem Optimismus kann auch in dieser Saison nur
der Klassenerhalt das Ziel dieser verdammt jungen Truppe am Hollager
Benkenbusch sein. Das gesamte Umfeld der Mannschaft, der Trainer
Thomas Lüken und die leidenschaftlich spielende Mannschaft selber
werden alles geben, eine weitere Saison in der Landesliga zu sichern.

Bei zwei gut besetzten Hallenturnieren können Sie die 1. Herren noch
in diesem Jahr anfeuern: Am Samstag, dem 17.12., beim Indoor-Cup
in Belm und am Sonntag, dem 18.12., beim Generali-Cup in Hollage.

Mit der Unterstützung beginnen wir aber bereits am Sonntag gegen
SV Großefehn und am Mittwoch gegen VfL Oythe, um das Punktekonto
und den Optimismus vor der anstehenden Winterpause zu vergrößern.

Die BenkenBuschT rommel



0605Eine Anekdote zum SV Großefehn Der Weg in das Halbfinale

Einem Tipp des Schiedsrichter-Gespanns und dem konsequenten Handeln
von Bad Rothenfeldes Trainer Günter Baerhausen verdankten es die
Landesliga-Fußballer des SV Großefehn, dass sie den Spielball zurück-
bekamen. Den hatte sich ein Unbekannter unter den Nagel gerissen und
bereits im Bus der Gäste verstaut. Der Fehntjer Co-Trainer Alexander Wiese,
der beim 2:2 letztmals den im Urlaub weilenden Chefcoach Uwe Schröder
vertreten hatte, bestätigte dies gestern und lobte die gemeinsame Lösung
des Vorfalls der mit etlichen eigenen Fans angereisten Osnabrücker: „Das
war alles sehr angenehm. Da freut man sich auf ein Wiedersehen.“ Als SVG-
Betreuer Joachim Osterbuhr nach dem Abpfiff des Punktkampfes die Bälle
eingesammelt hatte, hatte er einen gewaltigen Schreck bekommen:
Ausgerechnet der neue und über 100 Euro teure Spielball war abhanden
gekommen. Osterbuhr sprach viele Beteiligte an und bekam schließlich von
dem Gespann des Unparteiischen Patrick Brandt (Rastede) den entschei-
denden Tipp: Das Schiedsrichter-Gespann hatte bemerkt, dass der Ball im
Bus der Rothenfelder verschwunden war. Sven Schulte, Trainer der B-
Junioren der SG Egels-Popens/ Großefehn/ Wallinghausen, sprach die Gäste
auf das heikle Thema Ball an. Er übernahm die Aufgabe, weil er früher in
Rothenfelde gewohnt hatte und mit Nils Hörmeyer, dem Kapitän der
Landesliga-Mannschaft, befreundet ist. Schulte lobte eine Kiste Bier aus,
falls der Ball wieder auftauchen würde. Doch das Angebot stieß auf taube
Ohren. Niemand wollte den Fußball mitgenommen haben. Schließlich wurde
es Gäste-Trainer Günter Baerhausen zu bunt. Er kündigte an, dass der Bus
so lange vor dem Sportgelände stehen bleibe, bis das Spielgerät wieder
aufgetaucht sei. Die Worte zeigten Wirkung. Nach einiger Zeit tauchte der
Ball auf. „Woher er auf einmal kam, interessierte uns nicht“, sagte Wiese.
„Hauptsache, wir hatten den Ball wieder. Und die Rothenfelder hatten
vernünftiges Bier auf der Heimfahrt.“ Doch so richtig wohl fühlten sich die
Rothenfelder Sportler offenbar nicht in ihrer Haut: Jedenfalls kündigten sie
bereits an, nach dem Rückspiel auch den Fehntjern eine Kiste Bier in den
Bus stellen zu wollen. Bei der Mannschaftsfeier des SV Großefehn am Abend
wurde der Vorfall ausgiebig diskutiert. Dabei wurde auch getrunken. Wiese
war für die Mixed-Getränke verantwortlich: „Ich dachte, dass ich etwas wieder
mit nach Hause nehmen würde. Aber da hatte ich mich getäuscht.“ Übrigens
war dies nicht der erste „Ballvorfall“ beim SV Großefehn: Vor einem halben
Jahr hatte BW Hollage gleich ein ganzes Netz mit Fußbällen liegen lassen.
Da passte es ganz gut, dass die A-Jugend am nächsten Tag ein Pokalspiel
bei den Blau-Weißen absolvieren musste. Die Ostfriesen brachten die Bälle
zurück, ohne dass ein Hollager noch einmal nach Ostfriesland fahren musste.

Ostfriesen-Zeitung vom 01.1 1.2011

Hagener SV 1 GW Brockdorf 1
Blau-Weiss Hollage 4 VfL Oythe 9

SV Kosova 0 Amasya Lohne 2
Blau-Weiss Hollage 5 VfL Oythe 3

SSC Dodesheide 1 Blau-Weiss Lüsche 1
Blau-Weiss Hollage 5 VfL Oythe 3

Blau-Weiss Hollage 1 VfL Oldenburg 1
SV Bad Rothenfelde 0 VfL Oythe 3

Blau-Weiss Hollage 3 Blau-Weiss Lohne 5:7
SV Bad Bentheim 1 VfL Oythe n.E.

VfL Oythe

Achtelfinale, 07.09.2011 Achtelfinale, 07.09.2011

Viertelfinale, 05.10.2011 Viertelfinale, 05.10.2011

Halbfinale, 14.12.2011
Blau-Weiss Hollage

1. Runde, 30.07.2011 1. Runde, 02.08.2011

2. Runde, 09.08.2011 2. Runde, 17.08.2011

3. Runde, 31.08.2011 3. Runde, 24.08.2011



Vermischtes Nostalgietreffen 1708

Die Fußballer der 1. Herren von Blau-Weiss Hollage, die 1982 in die
Bezirksliga und ein Jahr später in die Bezirksoberliga aufgestiegen
sind, haben eine neue Mannschaftssportart für sich entdeckt: Boßeln.

Seit der Wiedersehensfeier zum 25-jährigen Jubiläum am 09.06.2007
haben sich die Ehemaligen mehrfach auf Initiative vom damaligen
Betreuer und Masseur Ulli „Julle“ Kohlbrecher in Schlichthorst getroffen.

Beim nächsten Treffen in Hollage am 28. Januar 2012 werden in
geselliger Runde die Gespräche über die gemeinsamen Erlebnisse
auf und neben dem Fußballplatz wiederum im Mittelpunkt stehen.

Bei der sportlichen Betätigung, die Kugel mit möglichst wenigen Würfen
über eine festgelegte Strecke zu werfen, werden die junggebliebenen
Fußballer nicht versäumen, reichlich flüssige Nahrung aufzunehmen.

Jugend-Zeltlager 2012

Um die Urlaubsplanung für das kommende Jahr zu erleichtern
möchten wir bereits heute die wichtigsten Termine rund um das Jugend-
Zeltlager 2012 bekannt geben. Das mittlerweile 17. Zeltlager findet im
kommenden Jahr von Montag, den 23.07.2012, bis Donnerstag, den
02.08.2012, statt und ist damit dank der neuen Feriensituation in
Niedersachsen im Vergleich zum Vorjahr um 3 Tage erweitert worden.

Die Anmeldebögen werden Anfang Januar von den Junioren-Trainern
in den Mannschaften verteilt. Die Annahme der Anmeldungen erfolgt
nicht durch die Junioren-Trainer, sondern ausschließlich an dem
Anmeldetag am Montag, den 06.02.2012, in der Fußballgeschäftsstelle.

Teilnehmen können Kinder der Jahrgänge von 1999 bis 2004. Die
blau-weissen Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen.

... und sie wird doch gelesen: Die BBT !
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Timo Brümmer
geb. 24.10.1984

Norbert Brümmer
Betreuer

Michael Beuke
geb. 23.01.1992

Christopher Bosse
geb. 23.04.1992

Mursel Smakolli
geb. 06.06.1989

Nicolas Lanwert
geb. 03.01.1993

Sven Heine
geb. 29.06.1991

Norman Thulke
geb. 17.01.1979

Andre Strößner
geb. 21.12.1981

Joscha Behrens
geb. 18.08.1989

Frank Placke
geb. 02.07.1991

Henrik Strunk
geb. 12.01.1987

Max Tolischus
geb. 30.11.1991

Maik Dorenkamp
geb. 06.06.1979

Fernando Seker
geb. 20.03.1991

Felix Feldkamp
geb. 23.02.1993

Thomas Egbers
geb. 29.05.1984

Sebastian Kröger
geb. 01.03.1983

Nico Schwegmann
geb. 02.09.1988

Tobias Hobelmann
geb. 15.09.1985

Aleksandar Nedimovic
geb. 26.09.1991

Marc Kamper
geb. 30.11.1979

Tobias Lanwert
geb. 08.11.1990

Thomas Lüken
Trainer

Christian Larberg
Torwart-Trainer

 1  1  2  3

 4  5 6  7 8  9

 10 11 12  13 14  15

 16 17 18  19 20  21
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Die BenkenBuschTrommel erscheint zu jedem Heimspiel der 1. Herren.
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Behrens Joscha 15 1 1 1
Beuke Michael 11 7 2
Bosse Christopher 5 4 1 1
Brümmer Timo 9 2
Dorenkamp Maik 14 2 9 5 2
Egbers Thomas
Feldkamp Felix 4 4 1
Heine Sven
Hobelmann Tobias 12 2 2 4 1
Kamper Marc 14 1
Kröger Sebastian 15 2 5 1 2
Lanwert Nicolas 15 5 5 5 2
Lanwert Tobias 3
Nedimovic Aleksandar 12 7 5 1 2
Placke Frank 15 2 3 3 4
Schwegmann Nico 15 3 3
Seker Fernando 17 1
Smakolli Mursel 8 6 2 1 1
Strößner Andre 17 1 1 3
Strunk Henrik 14 4 3
Thulke Norman
Tolischus Max 17 5 6
Eigentor 1

Blau-Weiss Hollage
Saison 2011/2012

VfL Oythe SSV Jeddeloh 19:00

Viktoria 08 GMHütte Blau-Weiss Papenburg 14:00

VfB Oldenburg II Union Lohne 14:00

Rot-Weiss Damme TuS Pewsum 14:00

SV Wilhelmshaven II FC Schüttorf 09 14:00

Blau-Weiss Hollage SV Großefehn 14:00

SV Bad Bentheim TuS Heidkrug 14:00

VfL Oldenburg SV Bad Rothenfelde 14:00

SC Melle 03 Frisia Loga 15:00

Freitag, 09.12.2011

Samstag, 10.12.2011

Sonntag, 11.12.2011

Pl Verein Sp g u v Tore Diff Pkt
1. SSV Jeddeloh 18 13 2 3 51:20 31 41

2. SC Melle 03 18 12 1 5 45:16 29 37

3. VfB Oldenburg II 18 10 4 4 27:15 12 34

4. TuS Pewsum 18 9 4 5 38:41 -3 31

5. Blau-Weiss Papenburg 18 9 3 6 37:21 16 30

6. VfL Oldenburg 18 8 6 4 40:25 15 30

7. VfL Oythe 18 9 2 7 55:36 19 29

8. Union Lohne 18 8 5 5 30:22 8 29

9. SV Bad Rothenfelde 18 8 3 7 28:30 -2 27

10. FC Schüttorf 09 17 7 3 7 27:25 2 24

11. Rot-Weiss Damme 18 7 1 10 24:37 -13 22

12. Blau-Weiss Hollage 17 6 3 8 29:29 0 21

13. SV Großefehn 18 5 3 10 21:33 -12 18

14. Frisia Loga 17 5 3 9 18:43 -25 18

15. Viktoria 08 GMHütte 18 4 5 9 13:30 -17 17

16. SV Bad Bentheim 18 4 4 10 23:40 -17 16

17. SV Wilhelmshaven II 16 4 3 9 27:37 -10 15

18. TuS Heidkrug 17 3 1 13 13:46 -33 10
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20 Aktion Jugend pate19Sponsor F3-Junioren

Rechtzeitig zum Saisonauftakt überraschte die Montagetischlerei Thomas
Vennemann aus Hollage die F3-Junioren mit neuen Trikots. Anlass war  das
10-jährige Jubiläum der Montagetischlerei Thomas Vennemann und das
sensationelle Abschneiden der Nachwuchskicker als G3 in der letzten  Saison.
Herr Vennemann war überwältigt von dem Spielwitz und Elan, den diese
Mannschaft an den Tag legte und so auch souverän die Meisterschaft in der
2. Kreisklasse mit 10 gewonnenen Spielen und 107 Toren erreichte. Zur
neuen Saison 2011/2012 konnte die Erfolgsmannschaft aufgrund der
Altersstruktur nicht komplett zusammen bleiben, so dass auf dem Foto unten
Timo Sutthoff, Louis Nießen und Lucas Glösekötter fehlen. Die Familie
Vennemann wünscht den F3-Junioren in der neuen Saison den gleichen
Erfolg und Spaß am Fußballspielen. Die Jugendfußballabteilung von Blau-
Weiss Hollage bedankt sich bei der Familie Vennemann für den Trikotsatz
und wünscht der Montagetischlerei auch in Zukunft stets volle Auftragsbücher.

(Hinten v.l.n.r.) Trainer Mike Hörnschemeyer, Sponsor Thomas Vennemann,
Trainer Markus Meyer, Trainer Matthias Grüter, Trainer Angelo Coelho (Mitte
v.l.n.r.) Maarten Teepe, Lyonel Vart, Kai Hörnschemeyer, Max Schwegmann,
Tobias Vennemann, Jan Hörnschemeyer (Vorne v.l.n.r.) Karina Oertel,
Leandro Astorga Miranda, Noah Lilienthal, Alexander Kolmer, Jamal Coelho



24 Doppelkop fturnier 201 123Sportlermahlzeit 2012

Sportlermahlzeit feiert 10-jähriges Jubiläum

Für alle, die dieses Jahr ein wirklich außergewöhnliches Weihnachts-
geschenk für eine Liebe oder einen Lieben suchen, bietet der Sportverein
Blau-Weiss Hollage bereits jetzt eine gute Gelegenheit: Eintrittskarten
für die 10. Hollager Sportlermahlzeit am Freitag, dem 27. Januar 2012.

Im Gasthaus Barlag wird ab 19:00 Uhr bereits zum 10. Mal eine deftige
Mahlzeit mit Stampfkartoffeln, gerösteten Zwiebeln, Sauerkraut und einer
reichhaltigen Fleischplatte serviert. Auf die Gäste wartet wiederum ein
umfangreiches und buntes Showprogramm, so dass ein gelungener und
geselliger Abend im Vereinsleben von Blau-Weiss entstehen wird.

Ansprechpartner für die Eintrittskarten zum Preis von 12,50 Euro sind
wie gewohnt Hans Böwer (05407/4970), Alois Menkhaus (05407/5522).

Ein tolles Showprogramm verzückte das ausverkaufte Haus im Vorjahr!

Doppelkopfturnier +

Preisknobeln
29.Dezember 2011 , Beginn: 19:30 Uhr

1.Preis: 1 Schinken

Schulungsraum Blau-Weiss Hollage e.V.

Alte Turnhalle Bergstraße, Hollage

Info-Telefon:      05407/4970

Anmeldung ab 18:30 Uhr

weitere Fleisch , Wurst

und Sachpreise

Startgeld:         6,50 €


